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Mitteilung
des Amtes für Abfallwirtschaft und Stadtrelnigung

Ab dem 01. Juni 2005 werden Abfiille aus Einrich-
tung€n des Gesundheitsdienstes (Abftille aus der hu-
manmedizinischen oder tierärztlichen Versorgung und
Forschung) mit u.g. Abfallschlüsselnummem von der
Entsorgung durch den öffentlich rechtlichen Entsor-
gungsträger ausgeschlossenen.

Das betrift:

AW-Schlüsselnummer

l80l0l spitze und scharfe Gegenstände (außer
180103*)

I 80102 Körperteile und Organe, einschließtich Blut-
beutel und Blutkonserven (außer 180103*)

180104 Abfülle, an deren Sammlung oder Entsor-
gung aus infektionspräventiver Sicht kerne
besonderen Anforderungen gestellt werden
(2.B. Wund- und Gipsverbände, Wäsche,
Einwegkleidung, Windeln)

180201 spitze oder scharfe Gegenstände mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 180202 fallen

I 80203 Abftille, an deren Sammhmg und Entsorgung
aus infektionspräventiver Sicht keine be-
sonderen Anfoiderungen gestellt werden

Danach sind die Abfallerzzuger verpflichtet, für oben
genannte Abftille mit den jeweiligen Abfallschlüssel-
nummem (ASN) die Entsorgung eigenständig zu or-
garusleren.

Mögliche Entsorgungswege sind u.a. :

> COSTARGmbH
> REMONDIS

FtiLr Rückfragen steht das Amt für Abfallwirtschaft und
Stadteinigrurg jederzeit unter den Rufrrummern

0355 6122794 I 0355 6122793 oder 0355 6123754

zur Verftigung!

gez.: Böttcher, Amtsleiter

Aufgrund der $$ 5" 15 und 35 der Gemeindeordnung
filr das Land Brandenburg (GO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBI. I S.
I 54) in derjeweils geltenden Fassung, des Gesetzesüber
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Be-
kanntnachungvom 19. Februar 1987 (BGBI. I S.602)
in derjeweils geltenden Fassung, des $ 8 des Bran-
denburgischenAbfallgesetzes (BbgAbfG) vom 06. Juni
1997 (GVBI. I S. 40) in der jeweils geltenden Fas-
sung und der Satzung über die Abfallentsorgung (Ab-
fallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus vom
30.03.2005 hat die Stadwerordnetenversammlung in ih-
rer Tagung am 25.05.2005 folgende Satzung be-
schlossen:

$ I Anderung

Die Satzung tiber die Abfallentsorgung (Abfallentsor-
gungssatzung) der Stadt Cottbus vom 30.03.2005 wird
wie folgt geändert:

1. In $ 5 Abs. I Nr. I S. 2 werden die Worre 170605*
asbesöaltige Baustoffe gestrichen.

2. In $ 5 Abs. I Nr. 5. werden folgende Absätze 5 a
bis 5 c angeftigt:

5 a Abftille aus Einrichtunsen des Gesund-
heitsdienstes (Abftille au! der humanmedi-
zinischen oder tierärztlichen Versorgung und
Forschung) mit folgenden Abfallschlüssel-
nunmem:

AW-Schlüsselnummer
180101 spitze und scharfe Gegenstände

(außer 180103*)
180102 Körperteile und Organe, ein-

schließlich Blutbeutel und Blut-
konserven (außer 1 80 103*)

180104 Abfiille, an deren Sammlung oder
, Entsorgung aus infektionspräven-

tiver Sicht keine besonderen An-
forderungen gestellt werden (2.B.
Wund- und Gipsverbände, Wäsche,
Einwegkleidung, Windeln)

180201 spitze oder scharfe Gegenstände
mit Ausnahme derjenigen, die un-
ter 180202 fallen

180203 Abfiille, an deren Sammlung und
Entsorgung aus infektionspräven-
tiver Sicht keine besonderen An-
forderungen gestellt werden

5b Abftille aus der mechanischen Behandlung
von Abfiillen (2.B. Sortieren, Zerkleinem,

Verdichten, Pelletieren) a.n. g.

AW-Schlüsselnummer
l9l2l2 Sonstige Abfülle (einschließlich

Materialmischungen) aus der me-
chanischen Behandlung von Ab-
füllen mit Ausnahme derjenigen,
die unter l9l2ll fallen

5 c Abfiille aus öffentlichen Abwasserbehand-
lungsanlagen und derZubereitung von Was-
sEr

AYV-Schlüsselnummer

200304 Fäkalschlamm

gestrichen.

3. $ 9 Abs. I Punkt 5. erhillt folgende Fassung
,,5. Bauabfülle, mineralische Abfiille"

4. $ 10Abs. 2 erhältfolgende Fassung:
.(2) Grünschnitt, Laub und Stauchwerk aus
Hausgärten sollen bis zu max. 2 m3 je An-
lieferung auf dem Wertstoffirof am Standort
Deponie (Anhang I Punkt 3.2) und bis zu
max. 1 m3 je Anlieferung auf dem Wert-
stoffirof am Standort COSTAR (Anhang I
Punkt 3.1) angeliefert werden.
Weitere Sammelstellen werden durch die
Stadt im Rahmen ihrer Möglichkeiten aus.
gewiesen und ortsüblich bekannt gegeben.

5. In $ l0 wird folgender AbsaE 3 neu eingefügt,
der bisherige Abs. 3 wird zu Abs. 4:

,,(3) Starkholz (St?imme, Stubben ab einern
Durchmesser von ca. 15 cm) aus Hausgär-
ten sollen bis zu max. I m3 je Anlieferung
auf den Wertstoflröfen (Anhang I Punkt 3.)
angeliefert werden."

6. $ 11 wird gestrichen.

7. $ 12 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
,,(3) Haushaltsktihlgeräte können im übrigen
auch auf dem Wertstoffhof am Standort
COSTAR (Anhang I Punkt 3.1) abgegeben
werden."

8. $ 13 Abs. I Sätze 4 rmd 5 erhalten folgende Fas-
sung:

,,Teerpappe (AW - Schlässelnummer

1. Satzung zur Anderung der Satzung über die Abfallent-
sorgung (Abfallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus
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170303* Kohlenteer und teerhaltige Pro-
dukte) aus privaten Haushaltungen ist ge-
trennt bis zu max. I m3 je Anlieferung auf
dem Wedstoftofam Standort Deponie (An-
hang I Punkt 3.2) zu überlassen.
Altfenster (AW - Schlüsselnummer
170204* Glas, Kunststof und Holz, die ge-
ftihdiche Stoffe enthalten oder durch ge-' 
fährliche Stoffe verunreiniS sind) aus pri-
vaten Haushaltungen sind getrennt bis zu
max. l m3 je Anlieferung auf den Wert-
stoffiröfen (Anhang I Punkt 3.) zu überlas-
sen."

9. An $ 13 Abs. I wird folgender Satz 6 angefügt:
v ,,Asbesthaltige Abf?ille aus privaten Haus-

haltungen (AW - Schlüsselnummer I 70605
asbesthaltige Baustoffe) sind getrennt bis
zu nnx. t m' je.tnlieferung auldem Weft-'{
stoffhof am Standort Deponie (Anhang I
Punkt 3.2) zu überlassen."

10. $ 13 Abs. 2 erhlilt folgende Fassung:
,,(2) Ablälle im Sinne von Abs. I aus an-
deren Herkun-ffsbereichen als privaten Haus-
haltungen, soweit davon bei dem einzelnen
Abfallbesitzer oder -erzeuger jährlich nicht
mehrals insgesamt2000kg anfallen (geringe
Mengen besonders überwachungsbedürfti-
ger Abfülle), sind getrennt der stationären
Annahmestelle (Anhang I Punkt 2,) zuilber-
lassen."

11. $ 14 wird umbenannt in,,Bauabftille/mineralische
Abfiille"

12. $ 14 Abs. I erhält folgende Fassung:
,,(l) Bauschutq Bodenaushub, Straßenauf-
bruch, Baustellenabfälle mineralischer Art
und andere mineralische Abftille zur Besei-
tigung sind getrennt den in Anhang I Punkt
4. genannten Abfallentsorgungsanlagen zu
überlassen, soweit sie nicht nach $ 5 Abs.
I ausgeschlossen sind.
$ 5 Abs. 6 ist anzuwenden.
Mineralische Abftille aus Haushalhrngen bis
zu einer Menge von I m3 je Anlieferung
sind abweichend von Satz I auf dem Wert-
stoffhof am Standort Deponie (Anhang I
Punkt 3.2) zu tiberlassen.
Mineralische Abf?ille zur Beseitigung bis zu
einer Menge von 5 m3 je Anlieferung sind
abweichend von Satz I auf der Umladesta-
tion Cottbus (Anhang I Punkt l.) zu über-
lassen.

13. $ 15 Abs. 6 erhält folgende Fassungr
,,(6) SpenigeAbftille aus Haushaltungen sind
bei Selbstanlieferung durch private Klern-
anlieferer bis zu einer Menge von I m3 je
Anlieferung auf den Wertstofr öfen (Anhang
I Punkt 3.) und bei einer Menge größer
I m3 auf der Umladestation Cottbus (An-
hang I Punkt l.) zu überlassen."

14. $ 16 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
,,(3) Schrott kann im Ubrigen auch auf den
Wertstoffi6fen (Anhang I Punkt 3.) abge-
geben werden."

15. $ 18 Abs.4 und 5 erhalten folgende Fassung:
,,(4) Elektrische Kleinhaushaltsgeräte (wie
Rasierer, Kaffeemaschinen, Toasteq Walk-
man) sind getrennt den mobilen Annahme-
stellen (Schadstoffinobil) oder dem Wert-
stoftof am Standort Deponie (Anhang I
Punkt 3.2) zu überlassen.
(5) Elekr.o- und Elekhonikgeräteschrott
kann im Ubrigen auch auf den Wertstoff-
höfen (Anhang I Punkt 3.) abgegeben wer-
den."

16. $ 26 erhält folgende Fassung:
,,(l) Abfiille zur Beseitigung, für die eine
Uberlassungspflicht gegenüber der Stadt

Cottbus besteht, die aber vom Einsammeln
und Beftirdem ausgeschlossen sind, sind auf
derUmladestation Cottbus (Anhang I Punkt
l.) zu übergeben, soweit nicht in den vor-

. stehenden Regelungen ein anderer Anlie-
ferort bestimmt ist.
(2) Auf den Abfallentsorgungsanlagen/An-
nahmestellen (Anhang t) gelten die jeweils
gültigen Benutzungsordnungen.
(3) Die Abfallarten nach Anhang Itr dürfen
an der Umladestation Cottbus (Anhang I
Punkt l.) angenommen werden."

17. $ 33 Abs. I Nr. 10 erhält folgende Fassung:
,,10. entgegen $ 14 Abs. 2 Bauabfiille/mi-
neralische Abfiille nicht getrennt überlässf '

18. Der Anhang I zur Abfallentsorgungssatzung der
Stadt Cottbus erhält folgende Fassung:

Anhang I
zur Abfallentsorgungssatzung der Stadt Cottbus

Die Stadt bedient sich folgender Abfallentsorgungs-
anlagen/Annahmestellen Dritüer:

1. Umladestation Cottbus
auf dem Betriebsgelände der
CRG Cottbuser Recycling - Gesellschaft für Bau-

, stoffe mbH
Lakomaer Chaussee 5
03044 Cottbus
Tel.: 0355 - 822808
Fax: 0355 - 870341
Öft^rngszeiten: 

M",rü'g,o;tä'ütr
Samstag
07:00 - 12:00 Uhr

2. Stationäre Annahmestelle für besonders über-
wachungsbedürftige Abfülle aus Haushaltungen
und geringe Mengen besonden überwachungsbe-
dürftiger Abfdlle aus anderen Herkunftsbereichen
als privaten Haushaltungen (bis 2000 kg/a)

Stationäre Annahmestelle am Schadstoflager
Dissenchener Sfiaße 50
03042 Cottbus
Tel.: 0355 - 7508505'
Öffilrngszeiten: Montag bis Freitag

07:00 - 17:30 Ubr

3. Wertstoflhöfe
3.1 Wertstoflhof am Standort COSTAR

Dissenchener Shaße 50.
03042 Cottbus
öftiungszeiten: Montag bis Freitag

06:30 - 17:30 Uhr
Samstag
09:00 - 12:00 Uhr

3.2 Wertstoflhof am Standort Deponie
Lakomaer Chaussee 6,
03044 Cottbus
Öftungszeiten: Montag - Freitag

07:00 - l8:00 Uhr
Samstag
07:30 - l3:00 Ubr

4. Folgende Deponien des Landkreises SpreeNeiße
(für die Ablagenrng mineralischer Abfiille):

Deponie Forst An derAutobahn,
03149 Forst (LausiE)
Tel.: 035695-9040
Fatr: 035695-90420
Öftungszeiten: Montag bis Freitag

07:00 - l6:00 Uhr
Samstag
08:00 - 13:00 Uhr

ftir folgende Abfälle:
ASN Abfallbezeichnung
100102 Filüerstäube aus Kohlefeuerung
1001 15 Rost- und Kesselasche. Schlacken und

Kesselstaub aus der Abfallmiwer-
brennung mit Ausnahme derjenigen,
die unter 100114 fallen

Strahlmittelabfülle mit Ausnahme der-
jenigen, die unter 120116 fallen
Fliesen, Ziegel und Keramik
Gemische aus Beton, Ziegeln, Flieseir
und Keramik mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 170106 fallen

170504 Boden und Steine mitAusnahme der-
jenigen, die unter 170503 fallen

170508 Gleisschotter mit Ausnahme desje-nt-
gen, der unter 170507 fdllt

L91209 Mineralien (2. B. Sand, Steine)

Deponie Reuthen, An der B 156,
03130 Reuthen
Tel.:03563 - 595123
Öftrungszeiten: Montag bis Freitag

07:00 - 16:00 Llhr

für folgende Abfülle:
ASN Abfallbezeichnung
I 00 I 0 I Rost- und Kesselasche, Schlacken und

Kesselstaub mit Ausnahme von Kes-
selstaub, der unter 100104 flillt

101 208 Abfiille aus Keramikerzeugnissen, Zie-
geln, Fliesenund Steinzeug (nach dem

150107
160120
161106

170202
170506

Brennen)
Verpackungen aus Glas
Glas
Auskleidungen und feuerfeste Mate-
rialien aus Prozessen, mit Ausnahme
derjenigen, die unter 16ll05 fallen
Glas
Baggergut mit Ausnahme desjenigen,
das unter 170505 füllt

170802 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnah-
me derjenigen, die unter 170801 fal-
len

191205 Glas

Mineralische Abfiille in Mengen von mehr als
5 m3 proAnlieferung sind an diesen Deponie,n an-
zuliefem. Geringere Mengen pro Anlieferung sind
aufdem Wertstofrofam Standort Deponie oder auf
der Umladestation Cottbus entsprechend den vor-

' stehenden Regelungen der Satzung zu überlassen.
19. In Anhang III zur Abfallentsorgungssatzung der

Stadt Cottbus werden die Worte:

,,100119 Abfiille aus derAbgasbehandlung mit' Ausnahme derjenigen, die unter
100105, 100107 und 100118 falle'n

l00l24 Sande aus der Wirbelsphichtfeuerung
100125 Abfülle aus der Lagerung und Vorbe-

reitung von Brennstoffen füLr Kohle-
kraftwerke

100126 AbftilleausderKühlwasserbehandlung
170605* asbesthaltige Baustoffe
I 80 I 0 1 spitze und scharfe Gegenstände (außer

180103*)
180104 Abfdlle, an deren Sammlung und Ent-

sorgung aus infektionspräventiver
Sicht keine besonderenAnfordemngen
gestellt werden (2.B. Wund- und Gips-
verbände, Wäsche, Einwegkleidung,
Windeln)

180201 spitze und scharfe Gegensüinde mit
Ausnahme derjenigen, die unter
180202* fallen

180203 Abfülle, an deren Sammlung und Ent-
sorgrmg aus infektionspräventiver
Sicht keine besonderenAnfordenrngen
gestellt werden

190805 Schlämme aus der Behandlung von
kommunalem Abwasser

190901 feste Abftille aus der Erstfiltration und
Siebrückstände

190902
t9t2r2

2003M
gestrichen.

Schlänime aus der Wasserklärung
sonstige Abftille (einschließlich Ma-
terialmischungen) aus der mechani-
schen Behandlung von Abfällen mit
Ausnahme derjenigen, die unter
191211* fallen
Fäkalschlamm

t20ll7

170103
170107

l
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$ 2In-Kraft-Tleten

Diese Satanng tritt nach ihrer Bekanntmachung im
Amtsblatt für die Stadt Cottbus am 01.06.2005 in
Kraft.

Gemäß $ 15 Abs. 3 Kreislaufirirtschafts- und Abfall-
geseE (KrW-/AbfG) i.V.m. Nr. 1.1 derAnlage zu $ I
der Neufassung der Abfall- und Bodenschutz-Zustän-
digkeitsverordnung (AbfBodZV) erfolgte mit Bescheid
vom 26.05.20 0 5 zum AZ: T 5.3 | / 633 | | I 5 2 die Zustim-
mung durch das Landesumweltamt Brandenburg, als
der zusttindigen Behörde, zum Ausschluss von Abfiil-
len von der Ensorgung.

gez. Karin Rä&el
Oberbürgermeisterin
der Stadt Cottbus

Cottbus. 26.05.2005

lnformation zu
Anderungen bei der Abfall-
entsorgung ab 01.06.2005

Der Betrieb der Siedlungsabfalldeponie Cottbus-Sas-
pow wird am 01.06.2005 eingestellt.

Ab 01.06.2005 sind die Abfiille, für die eine Überlas-
sungspflicht gegenüber der Stadt Cottbus besteht, die
aber vom Einsammeln und B.eftirdem ausgeschlossen
sind, gemäß l. Satzung zur Anderung derAbfallent-
sorgungssatzung, auf der Umladestation Cottbus auf
dem Betriebsgelände der CRG Cottbuser Recycling-
Gesellschaft für Baustoffe mbH, Lakomaer Chaussee
5, 03044 Cottbus anzuliefem.

Der Kleinanliefererbereich auf der Siedlungsabfallde-
ponie Cottbus-Saspow wird als Wertstoflhof am Stan-
dort Deponie weiter betrieben. Folgende Abfdlle aus
Haushaltungen werden an diesem Standort gemäß l.
Satzung zur Anderung der Abfallentsorgungssatzung
angenornmen:

. Grifurschnitt, Laub und Strauchwerk aus Haus-
gärten bis zu max. 2 m3 je Anlieferung;

. Starkholz aus Hausgärten (Stämme, Stubben ab
einem Durchmesser von ca. 15 cm) bis zu
max. I m3 je Anlieferung;

. Teerpappe aus privaten Haushaltungen bis
max. I m3 je Anliefenurg;

. Altfenster aus privaten Haushaltungen bis zu
max. 1 m3 je Anlieferung;

. asbesthaltige Abf?ille aus privaten Haushal-
tungen bis max. I m3 je Anlieferung;

. mineralische Abflille aus Haushaltungen bis
zu einer Menge von I m3 je Anlieferung;

. sperrige Abfülle aus Haushaltungen bis zu
1 m3 je Anliefenmg;

. Schrott;

. Elekho- und Elektronikgeräteschrott;

. Altpapier, Pappe.

MineralischeAbfälle > 5 m3jeAnlieferung sind getrennt
entsprechend l. Satzung zur Anderung der Abfallent-
sorgungssatzung den Deponien Forst und Reuthen
(Landkreis Spree-Neiße) zu überlassen. Mineralische
Abftille ( 5 m3 je Anlieferung sind auf der Umlade-
station Cottbus getrennt zu llberlassen

Geringe Mengen besonders überwachungsbedürftiger
Abf?ille aus anderen Herkunffsbereichen als privaten
Haushaltungen, soweit davon bei dem einzelnen Ab-
fallbesitzer oder -erzeugerjährlich nicht mehr als ins-
gesarnt 2000 kg anfallen, sind getennt der stationären
Annahmestelle am Schadstofflager, Dissenchener
Shaße 50, 03042 Cottbus, zu überlassen.

gez. Böttcher
Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung

Präambel

Aufgrund der $$ 5 und 35 der Gemeindeordnung ftir
das Land Brandenburg (GO), in der Fassung der Be-
kanntnachungvom 10. Oktober200l (GVBI. I S. 154)
in der jeweils geltenden Fassung, der $$ l, 2,4,6,and
l5 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Bran-
denbwg (KAG), in der Fassung der Bekanntnachung
vom 31. Mära2004 (GVBI.I S. 174) in der jeweils
geltenden Fassung, des Gesetzes tiber Ordnungswid-
rigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntnachung
vomtl9. Februar 1987 (BGBI. I S. 602) in der jeweils
geltenden Fassung, des $ 9 des BrandenburgischenAb-
fallgesetzes vom 06. Juni 1997 (GVBI. I S. 40) in der
jeweils geltenden Fassung und der Satzung über die
Abfallentsorgung (Abfallentsorgungssatzung) der Stadt
Cottbus vom 30.03.2005 in der jeweils geltenden Fas-
sung und der Satzung über die Erhebung von Gebtihren
für die Abfallentsorgung (Abfallgebiihrensatzung) der
Stadt Cottbus vom 30.03.2005. hat die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Cottbus in ihrerTagung am
25.05.2005 folgende Satzung beschlossen:

S 1 Anderung
Die Satzung ilber did Erhebung von Gebühren füLr die
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) der Stadt
Cottbus vom 30.03.2005 wird wie folgt geändert:

1. $ 2 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
(3) Bemessungsgrundlage für die Berechnung der
Gebühren für die Annahme und Entsorgung von
Abftillen auf der Umladestation Cottbus gemäß
Abs. 4 a) und von mineralischenAbfüllen auf den
Deponien des Landkreises Spree-Neiße gemäß
Abs. 4 b) sind Art, Beschaffenheit und Gewicht
des angelieferten Abfalls. Unterschiedliche Ab-
fallarten sind getrennt zu halten.

2. $ 2 Abs. 4 erhält folgende Fälsung:
(a) a) Ftir die Annahme und Entsorgung von Ab-
ftillen auf der Umladestation werden Gebtihren
gemäß Anhang I a) zu dieser Satzung erhoben.

(4) b) Ftir die Selbstanliefenrng von mineralischen
Abfüllen entsprechend g 14 Abs. I Abfallentsor-
gungssatzung werden Gebühren gemäß Anhang I
b) zu dieser SaEung erhoben.

Die Anhänge I a) und I b) sind Bestandteil dieser
SaEung.

3. In $ 3 Abs. 2 wird das Wort,,Entsorgung5enlngs"
durch das Wort,,.{bfallentsorgungsanlagen" er-
setzt.

4. In $ 4 Abs. 4 werden die lü/orte ,,auf der Depo-
nie" dwch die Worte ,,auf den Abfallentsorgungs-
anlagen" ersetzt.

5. In $ 5 Abs. I wird die Angabe ,,$ 2 Abs. 3" durch
,,$ 2 Abs. 2" ersetzt.

6. In $ 5 Abs. 2 wird die Angabe ,,9 2 Abs. 3" durch
,,$ 2 Abs. 2" ersetzt.

7. Der Anhang I zur Satzung über die Erhebung von
Gebühren ftr die Abfallentsorgung (Abfallge-
bührensatzung) der Stadt Cottbus vom 30.03.2005
wird aufgehoben und durch die Anhänge I a) und
I b) ersetzt.

$ 2 In-Kraft-Theten
Diese Satzung tritt, mit Ausnahme der Anderungen
gemäß Punkt 5. und 6., nach ihrer Bekannünachung
in lGaft. Die Anderuneen semäß Punkt 5. und 6. te-
ten rückwirkend zum dt.OI.ZOOS in Kraft.

gez. Karin Räfzel Cottbus, den 26.05.2005
Oberbürgermeisterin
der Stadt Cottbus

Amtliche Bekanntmachung

1. Satzung zur Anderung der Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung

(Abfallgebührensatzung) der Stadt Cottbus
.. Anhang I a) zur 1. Satsung zur
Anderung der Abfallgebührensatzung

der Stadt Cottbus vom 25.05.2005
GebtiLhren für die Anlieferune von Abfiillen auf der
Umladestation Cottbus

AW-Nr. Bezeichnung Geblthr/t
020102 Abftille aus tierischem Gewebe 97,17 Ewo
2021M Kunststoffabfiille

(ohne Verpackungen) 97,17 Euro
020106 Tierische Ausscheidungen,

Gülle/Jauche und Stallmist
(einschließlich verdorbenes Stroh),
Abwässer, getrennt gesammelt
und extem behandelt 97,17 Erutro

020304 für Verzehr oder Verarbeitung
ungeeignete Stoffe 97,17 Etxo

020601 füLr Verzehr oder Verarbeitung
ungeeipete Stoffe 97,1,7 Ewo

030105 Sägemehl, Späne,Abschnitte,
Holz, Spanplatüen und Fumiere
mit Ausnahme det'enigen,
die unter 0301M fallen 97,17 Ewo

030307 mechanisch abgetennte Abfülle
aus der Auflösung von Papier-
und Pappabfällen 97,17 Ewo

030308

030399
040109

M0209

Abflille aus dem Sortieren
von Papier und Pappe für das
Recycling 97,1'l Etxo
Abfiille a.n. g. 97,17 Euro
Abfiille aus der Zurichtung
und dem Finish 97,17 Euro
Abflille aus Verbund-
material ien (imprägnierte
Textilien, Elastomer,
Plastomer) 97,17 Etno

040221 Abftille aus unbehandelten
Textilfasern 97.17 Euro

040222 AbldllC aus veraöeiteten

]:€
;dr{

I
070699
0801 l2

080118

Textilfasem
Abf?ille a.n.g.

97,17 Ewo
97,17 Etro

Farb- und Lackabftille mit
Ausnahme det'enigen, die
unter 080lll fallen 97,17 Euro
Abftille aus der Farb- und
Lackentfemung mit Ausnahme
derjenigen, die unter
080117 fallen 97,17 Euro

080410 Klebstoff- und Dichtmassen-
abfiille mit Ausnahme de{enigen,
die unter 080409 fallen 97,17 Etu:o

090108 Filme und foüografische Papiere,
die kein Silber und keine

- Silberverbindungen enthalten 97,17 Ewo
100101 Rost- und Kesselasche.

Schlacken und Kesselstaub
mit Ausnahme von Kessel-
staub, der rurter 100104 f?illt 38,34 Euro

100102 Filüerstäube aus
Kohlefeuerung 121,90 Euro

100115 Rost- und Kesselasche,
Schlacken und Kesselstaub
aus der Abfallniwerbrennrurg
mit Ausnahme derjenigen,
die unter 100114 fallen 121,90 Euro

101208 Abfälle aus Keramik-
erzeugnissen, Ziegeln, Fliesen
und Steinzeug (nach Brennen) 38,34 Euro

120105 Kunststoffspäne und
-drehspäne 97,17 Ewo

Fortsetsung auf Seite 4
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160ilq
160120
l6l 106

Fortsetsung von Seite 3

l20ll7 strahlminelabftillemit
Ausnahme derjenigen,
die unter 120116 fallen 121,90 Euro

150101 Verpackungen aus
Papier und Pappe 97,17 Etno

150102 Verpackungen aus Kunststoff 97,17 Ewo
150103 Verpackungen aus Holz 97,17 Euro
150106 Gemischte Verpackungen 97,17 Etxo
150107 Verpackungen aus Glas 38,34 Euro
150109 Verpackungen aus Textilien 97,17 Euro
150203 Aufsäug- und Filtermaterialien,

Wischtücher und Schutzkleidung
mit Ausnahme derjenigen, die
unter 150202 fallen 97,17 Euro
Kunststoffe 97.17 Euro
Glas (Fahrzeuge) 38,34 Euro
Auskleidungen und feuer-
feste Materialien aus nicht- {
metallurgischen Prozessen
mit Ausnahme derjenigen die
unter 161105* fallen 38,34 Euro
Fliesen; Ziegel und Keramik 121,90 Euro
Gemische aus Beton, Ziegel
Fliesen und Keramik mit
Ausnahme derjenigen, die
unter 170106 fallen 121,90 Euro
Glas @au- und Abbruch) 38,34 Euro
Kunststoff 97,17 Euro
Bitumengemische mit
Ausnahme derjenigen, die
unter 170301 fallen 97-17Ewo

l704ll Kabel mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 170410* fallen 97,17 Euro

170504 Boden und Steine mit
Ausnahme derjenigen, die
unter 170503* fallen 121,90 Euro

170506 Baggergut mit Ausnahme
desjenigen, das unter
170505* fällt 38,34 Euro

170508 Gleisschotter mit Ausnahme
desjenigen, der unter
170507* fällt 121,90 Euro

170604 Dämmmaterial mit Ausnahme
desjenigen, das unter 170601*
und 170603* fiillt 97.t7 Ewo

170802 Baustoffe auf Gipsbasis
mit Ausnahme derjenigen,
die unter 170801* fallen 38,34 Euro

170904 gemischte Bau- und Abbruch-
abftille mit Ausnahme de{enigen,
die unter 170901*, 170902*
und 170903* fallen 97,17 Ewo"

190801 Sieb- und Rechenrückstiinde 97,17 Etxo
190802 Sandfangrückstände 97,17 Euro
190904 gebrauchte Alctivkoble 97,17 Flxo
190905 gesättigte oder gebrauchte

Ionenaustauscherharze 97,17 Etxo
191201 Papier und Pappe 97,17 Ewo
191204 Kunststoffund Gummi 97,17 Ewo
191205 Glas (Abfallbehandlung) 38,34 Euro
191207 Holz mit Ausnahme desjenigen,

AW-Nr. Abfallbezeichnung Gebühr/t i f i

Filterstäube aus Kohlefeuerung 64,86 Euro
Rost- und Kesselasche,
Schlacken und Kesselstaub
aus der Abfallmitverbrennung
mit Ausnahme de{enigen,
die unter l00ll4 64,86 Euro
Shahlminelabfiille mit Aus-
nahme de{enigen, die unter
120116 fallen 64,86 Ewo
Fliesen, Ziegel und Keramik 64,86 Euro
Gemische aus Beton, Ziegeln,
Fliesen und Keramik mit
Ausnahme derjenigen, die trnter
170106 fallen 64,86 Euro
Boden und Steine mit Aus-
nahme derjenigen, die
unter 170503 fallen 64,86 Euro
Gleisschotter mit Ausnahme des-

101208

150107
160120
161 106

170202
170506

das unter 191206* füllt
191208 Textilien
191209 Mineralien (2. B. San(

9'7,17 Euro
97,17 Euro

100102
100115

t20lL7

170103
t70107

170504

170508

170103
r70107

170202
170203
t70302

Steine) 121,90 Euro
191302 feste Abftille aus der Sanierung

jenigen, der unter 170507 fällt 64,86 Euro
191209 Mineralien (2. B. Sand, Steine) 64,86 Eurovon Böden mit Ausnahme

derjenigen, die unter
191301* fallen

200101 Papier und Pappe/I(arton
200108 Biologisch abbaubare

Ktichen- und Kantinenabf?ille
2001l l Textilien
200138 Holz mitAusnahme

desjenigen,
das unter 200137* fällt

200139 Kunststoffe
200301 gömischte Siedlungsabftille

(Hausmüll)
200302 Marktabftille
200303 Straßenkehricht
200306 Abfülle aus der

Kanalreinigung
200307 Sperrmüll
200399 Siedlungsabfdlle a. n. g.

Baggergut mit Ausnahme
desjenigen, das
unter 170505 ftillt 20.79 Euro

170802 Baustoffe auf Gipsbasis mit
Ausnahme det'enigen, die
unter 170801 fallen 20,798wo

191205 Glas 20.79 Buro

97,17 Ewo Gebtihren für die Anlieferung mineralischer Abfiille
97,17 Etxo auf der Deponie Reuthen

97,17 Ewo
97,17 Euro

97,17 Buro
97,17 Ewo

97,17 Ewo
97,17 Euro
97,17 Ewo

97,17 Ewo
97,17 Euro
97,17 Euro

100101 Rost- und Kesselasche, Schlacken
und Kesselstaub mit Ausnahme
von Kesselstaub. der unter
100104 fällt 20.79 Euro
Abfülle aus Keramikerzeug-
nissen, Ziegel4 Fliesen und
Steinzeug (nach dem Breirnen) 20,79 Etxo
Verpackungen aus Glas 20,79 Euro
Glas 20.79 Euro
Auskleidungen und feuer-
feste Materialien aus Prozessen.
mit Ausnahme derjenigen,
die unter 161105 fallen 20,79B.xo
Glas 20.79 Euro

.. Anhang I b)zur 1. Satsung zur
Anderung der Abfallgebührensatzung

der Stadt Cottbus vom 25.05.2005
Gebühren ftir die Anlieferung mineralischer Abftille
auf der Deponie Forst

Auf der Grundlage des g 49 Abs. 5 GO LdBbg wer-
den nachfolgend die Beschlüsse der 17. Tagung der
Stadtverordnetenversammlung Cottbus vom 27. 04.
2005 veröffentlicht.

Beschlüsse der 17. Tagung der Stadtverordneten-
versammlung Cottbus vom 27. 04. 2005

Öffentlicher Teil

Vorlagen- Sachverhalt
Nr.

Beschluss-Nr.

II-006/05 Beschluss über den geprüften
Jahresabschluss 2003 des
Eigenbetriebes Jugend-
kulturzentrum Glad-House
der Stadt Cottbus II-006-17/05

II-013/05 Auflösung des Zweck-
verbandes OPNV-Lausitz-
Spreewatd (ZöLS) tr-013-17/05

m-005/05 Sanierung des Gebäudes
der ehemaligen
1.0. Gesamtschule m-005-17/05

IV-004/05 Beschluss zum Teil-
räumlichen Stadtumbau-
konzept Cottbus-Sandow
(Selbstbindungsbeschluss) IV-004-17/O5

IV-009/05 Zuordnungvon städtischem
Vermögen in das Anlage-
vermögen des Eigenbetriebes
Sportstättenbetrieb der
Stadt Cottbus IV-009-17/05

IV-014/05 Radverkehrskonzept der
Stadt Cottbus als Teil der
Fortschreibuns des

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Verkehrsentwicklungs-
planes der Stadt Cottbus -
UmseEung des Radverkeks-
konzeptes IV-014-17/05

IV-021/05 Bebauungsplan Cottbus -
Mittlerer Ring/Ieilstück
Knotenpunkt Nordring,
Pappelallee, Burger Chaussee
Nr. W, N/49, 38169 -
Aufstellungs- und Aus-
legungsbeschluss IV-021-l7l0S

Antrags-Nr. Sachverhalt Beschluss-Nr.

011/05 Überprüfung der Stadtver-
ordneten der Stadtver-
ordnetenversammlung
Cottbus auf mögliche
Zusammenarbeit mit dem
Ministerium für Staats-
sicherheit der ehemaligur
DDR A-0ll_17l05

Nlchöffentlicher Teil

Vorlagen- Sachverhalt Beschluss-Nr.
Nr.

IV-015/05 Verkauf von Grund-
stücken aus städtischem
Grundbesitz .IV-015-17/05

08-016/05 Aufhebung einer Zahlungs-
vereinbarung Stadt
Cottbus / FC Energie
Cottbus e. V. 08-016-17/05

OB-017/05 Refinanzierunssverein-

barung zur Nutzung des
Stadions der Freundschaft
durch den FC Energie
Cottbus e. V. oB-017-17/05

tr-018i05 Ergänzungsvereinbarung
zwischen der Stadt Cottbus
und der Luther Menold
Rechtsanwalts-
gesellschaft mbH tr-018-17/05

tr-019/05 Erhöhung der Beteiligung
der EGC mbH an der BRAIN
Brandenburg Innovation
cmbH Cottbus tr-019-17/05

OB-004/05 Personalentscheidung zurBe-
setzung der Stelle Amtsleiter/
Amtsleiterin im Personal- und
Organisationsamt 08-004-17/05

OB-005/05 Personalentscheidung zur
Stelle des Amtsleiters/
Amtsleiterin im Bau-
ordnungsamt 0B-005-17/05

OB-010/05 Personalentscheidung zur
Abberufrrng des Amtsleiters
der Kämmerei und Berufung
zum Leiter Zentrales
Controlling 08-010-17/05

OB-0ll/05 Personalentscheidung zur
befristeten Besetzuns der
Stelle Amtsleiter/in äer
Kämmerei OB-0ll-17i05

gez. Karin Räfzel Cottbus, den 19. 05.2005
Oberbürgermeisterin
der Stadt Cottbus


